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Die bisher igen Arbe iten be schäftigen s ich vor allem 

mit der e indeut ig alpidischen Metamorphose an den Ge

s te inen de s Brennerme sozoikum , des Schneebergerzuges 

und der D iabasgänge im Altkr ista l l in . Dabei wurde der 

Höhepunkt der j ungen Metamorphose mit ca . 600°C �m 

Raume Pfelderer Tal ermitte lt ( tlbers icht HOINKES et 

al . 1 9 8 2 ) . 
. 

Im Jahre 1 9 8 2  konzentr ie rte s ich die Arbe it auf die 

Auswirkungen der alpidischen Metamorpho se auf das be

re its hochmetamorphe Altkr istall in im N und NW de s 

Hochbere iche s der j ungen Metamorphose . 

Zu diesem Zwecke wurden zwe i regional überall ver 

bre itete Geste in s serien , näml ich die Amphibo l ite und 

die Metapel i te ausgewählt . 

In den Amphibo l iten de s Altkr ista l l in ze igen die 

Hornb lenden sehr o ft e inen scharfen Zonarbau mit Akti

no l ith im Kern und pargas itische Hornblende am Rand . 

Der Kern wird als Re l ikt e iner älteren niedereren Phase 

ange sehen ; Kern und Rand zählen zur voralpidi schen 

Metamorpho se . A 
Das Verhältnis ��: : ��A 

+ Ca ( BARD 1 9 70 ) ste igt mit 

zunehmender Metamorphose . Abb . 1  ze igt diese s  Verhältnis 

für die Akt inol ithe im Kern und für die randl iehen Horn

blenden aus dem Altkristal l in im NW und für homogene 

Hornblenden aus dem Schneeberger zug im SE . D ie alp idi 

schen Hornblenden entsprechen dabe i e iner deutl ich tie

feren Temperatur als die voralpidischen Hornblenden 
aus dem Altkr istall in . 
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D ie Granate aus Amphibo l iten aus dem Altkr istal l in nach 

dem Schneeberger zug ze igen e inen diskont inuierl ichen Zo

narbau mit scharfen Grenzen zwis chen den ver schiedenen 

Zonen ; die äuß ere Mn-Ca re iche Zone wird dabei der alp i 

dischen Metamorpho se zuges chr ieben . 

In den Metape l iten läßt s ich der von NW nach SE ab

nehmende Einfluß der alp idi schen Me tamorpho se vor al lem 

an der regional var i ierenden Zusammenset zung der Granate 

nachwe isen : Im zentralen Bereich ( Abb . 2 )  liegt wieder 

ganz ähnl ich wie in den Granaten aus den Amphibo l iten 

e in diskont inuier l icher Zonarbau vor mit e inem älteren 

( var i s z ischen ) Kern und e inem · alpidi schen Rand ; dieser 

Rand wird nach NW zu dünner um etwa im Bere ich von Sölden 

gän z l ich zu ver schwinden . We iter im N ze igen die Granate 

( Abb . 3 )  nun genere l l  nur mehr e ine glockenförmige Vertei-

lung der e inzelnen Elemente , wie s ie für e ine aufstei

gende Metamorpho se typisch ist ; in diesem Bereich war 

die alpidische Temperatur zu niedr ig ,  um die alten Gra

nate zu bee inf lußen . 
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